
Die Kanalbauarbeiten sind weit-
gehend abgeschlossen. Jetzt 
steht die Neugestaltung unse-
rer Piazza an. Verantwortliche 
Mitarbeiter des Tiefbauamts ha-
ben sich mit uns auf dem Platz 
getroffen, um die nächsten 
Schritte zu erläutern und unse-
re Anregungen aufzunehmen.

Zum Zeitpunkt unseres Ge-
sprächs lief der Vergabepro-
zess für die Bauarbeiten. Nach 
Beauftragung der Baufirma können 
die endgültigen Termine festgelegt 
werden. Derzeit ist auch die beding-
te Verfügbarkeit mancher Baumate-
rialien ein Problem, welches von der 
Baufirma nach Auftragserteilung ge-
löst werden muss. Es wird mit neuen 
Kräften weitergehen, denn der groß-

artige Trupp von Bauarbeitern, mit der 
wir bisher zu tun hatten, kann leider 
nicht dranbleiben, Firma Brodbeck 
ist mit anderen Aufgaben befasst. 

Im April soll die Kernerstraße ge-
sperrt werden, die Zufahrt zum Platz 
erfolgt dann über die Schützenstra-
ße als Sackgasse. Um den später 
von Fahrzeugen benutzbaren Raum 
kenntlich zu machen, wird er durch 
unterschiedlich gefärbten Belag von 
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22

Es tut sich so einiges im Kerner-
viertel. Der Schützenplatz wird 
umgestaltet. Das ist wieder mit er-
heblichen Beeinträchtigungen für 
Autofahrer verbunden. Dafür gibt 
es später viel neue Grünfläche mit 
Trinkbrunnen und einem Elektroan-
schluss für diverse Aktivitäten auf 
dem Platz. So wird CASA Schüt-
zenplatz e.V. Stromkunde bei Stutt-
garter Netze. 

Im CASA-Garten soll das his-
torische Wasserhäusle zum 1. Juli 
bezugsfertig sein. Wir drücken die 
grünen Daumen, auch für die urba-
nen Gärtner. 

Zum Brunch können wir uns 
dort jetzt wieder treffen, und in den 
Höfen des Kernerviertels findet ein 
Flohmarkt statt. Wir hoffen, dass 
die Corona Pandemie unsere open 
air Aktivitäten nicht beeinträchtigt. 

Ein schönes Zeichen der Ver-
bundenheit mit der Ukraine setzt 
die John-Cranko-Schule. 

Frank Schweizer

E D I T O R I A L

Fortsetzung auf Seite 2

Wie geht es weiter auf dem Schützenplatz?
Ein Vort-Ort-Gespräch mit Mitarbeitern des Tiefbauamtes

dem von der Nachbarschaft 
zurückeroberten öffentlichen 
Raum optisch abgesetzt. In den 
Fußgängerbereichen kommt 
ein wasserdurchlässiges Si-
ckerpflaster im Format 20 cm 
auf 20 cm zur Anwendung. In 
der Fahrbahn wird der Asphalt 
mit einer farbigen Beschichtung 
versehen. Dafür wird der As-
phalt wie üblich eingebaut und 
zunächst schwarz aussehen, 

anschließend erfolgt in einem zweiten 
Arbeitsgang die Aufbringung einer hel-
len Beschichtung.

Nach Abschluss der neuen Stra-
ßenführung folgt voraussichtlich ab 
Juli die zweite Bauphase: dann wäre 
die Kernerstraße wieder befahrbar, 
die Schützenstraße nach wie vor eine 
Sackgasse. Die Grünbereiche, Baum-
beete und Sitzgelegenheiten sollen 
bis Ende des Jahres fertiggestellt sein. 
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Detail Schrägschnitte Pflaster

Umspannstation (16/2)
muss während der gesamten
Bauzeit zugänglich sein.
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Die in diesem Plan dargestellte verkehrstechnische Ausstattung (Verkehrszeichen, Signalgeber und
Fahrbahnmarkierungen) dienen lediglich der Orientierung. Für die Ausführung der verkehrstechnischen
Ausstattung gilt der angeordnete Verkehrszeichenplan Endzustand.
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Der „Verlegemusterplan“ (Auftrags-Ausschreibung der Stadt Stuttgart)



larzäunen sinnvoll ergänzt werden.
Geplant ist, diesen schönen Garten 

bei der John-Cranko-Schule mit dem 
historischen Stuttgarter Wasserhäusle 
zu einem informativen Solar-Lehrgar-
ten auszubauen. Unser Projekt könnte 
ein Baustein einer Stadtführung zum 
Thema Energiewende sein. Bei Inte-
resse an einer Führung einfach bei 
Stuttgart Solar e.V. auf der Website 
melden: www.stuttgart-solar.de 

Hans Ramsperger

Am 1. März hat die Staatssekretärin im 
Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz, Sabine 
Kurtz, im CASA-Garten die automa-
tisch solar-bewässerten Pflanzbeete 
von Stuttgart Solar e.V. besucht. 

Es gab einen regen Austausch von 
Ideen: Akteure vor Ort sollen einge-
bunden werden, Anwohner können 
säen, pflegen und ernten. Angrenzen-
de Schulen könnten das Projekt als 
außerschulischen Lernort nutzen. Hier 
wäre eine Möglichkeit, neue fachüber-
greifende Konzepte mit nachhaltigem 
Anbau von Lebensmitteln in Verbin-
dung mit Solartechnik anzuregen.

Die Solar-Hochbeete im CASA-
Garten werden entsprechend der 
aktuellen Tagestemperatur und Bo-
denfeuchte mit gesammeltem Regen-
wasser versorgt. Ein solar-betriebenes 

Steuergerät garantiert 
das richtige Maß der 
Wasserzufuhr. 

In einem der Beete 
steht noch ein großes 
senkrecht aufgestell-
tes Solarmodul, das 
auf beiden Seiten 
Energie erzeugt. In 
größerem Maßstab kann mit diesen 

„Solarzäunen“ zum Beispiel entlang 
von Verkehrswegen Solarenenergie 
auch morgens, abends und im Winter 
umfassend gewonnen werden. Land-
schaftliche Nutzflächen werden da-
durch praktisch nicht eingeschränkt. 

Bei Neuplanungen der Stadt Stutt-
gart können erforderliche Ausgleichs-
maßnahmen durch sonnenunterstütz-
tes „urban gardening“ und darüber 
hinaus zum Beispiel mit solchen So-

Sonne und Wasser für  gutes Gedeihen
urb an  gard e n  go e s  so la rUnser großer Wunsch nach einem 

Trinkwasserbrunnen, der in den Som-
mermonaten genutzt werden kann, 
wird erfüllt. CASA e.V. übernimmt mit 
einer Brunnenpatenschaft die Betreu-
ung. Über die Gestaltung des Brünn-
leins wissen wir nur, dass der Prototyp 
eines von der Stadt entwickelten his-
torisierenden Modells unseren Platz 
zieren soll. Die Bewässerung der neu 
zu pflanzenden 12 Bäume wird nicht 
durch den Brunnen oder Schlauchsys-
teme erfolgen, sondern durch die Stadt 
mit Tankwagen des Gartenbauamtes. 
Die Kosten der gesamten Umgestal-
tung belaufen sich auf etwa 1,2 Mio €.

Noch eine gute Nachricht konnten 
uns die Herren Hofmann und Hüttner 
vom Amt überbringen: Die Lifaßsäule, 

Fortsetzung von Seite 1

Die Bauarbeiten zur denkmalgerech-
ten Renovierung des Wasserhäusles 
gehen fast planmäßig voran. Pande-
miebedingt gab es Personalprobleme. 
Die Handwerksbetriebe haben bisher 
koordiniert die einzelnen Arbeiten erle-
digt. Seit Ostern ist nun das Dach mit 
Schiefer gedeckt und die Flaschner-
arbeiten sind fertig. Der Wunsch vom 

die im Rahmen der Arbeiten abgeris-
sen wurde, wird uns in Zukunft nicht 
mehr mit schriller Tabakwerbung pla-
gen. Es hieß zunächst, die Stadt könne 
sich nicht aus den langfristigen Verträ-
gen lösen, doch nun scheint eine Lö-
sung gefunden und darauf verzichtet, 
neue Werbeflächen aufzustellen. 

Für eine Reihe weiterer Fragen 
wurden wir an das zuständige Amt für 
öffentliche Ordnung verwiesen. Wie 
etwa gestalten wir das urban gardening 
am Platz? Wo sollen die Figuren un-
seres Gartenschachspiels aufgestellt 
werden, das sich inzwischen großer 
Beliebtheit bei Ausübenden des Denk-
sports wie auch Kleinkindern erfreut? 

Melden Sie sich bei uns, falls Sie 
eigene Vorschläge zum Leben auf 
dem Platz einbringen möchten!      GB

ins ide  JCS
Silbrig schimmernd blickt die neue John 
Cranko Schule von der Werastraße 
auf das Stadtzentrum. Seit knapp zwei 
Jahren ist hier das neue Domizil der Ta-
lentschmiede des Stuttgarter Balletts. 
So ruhig das Gebäude auch daliegt: 
Routine hinter den Mauern gab es nicht. 

Seit dem Einzug im Juli 2020 in-
mitten der Pandemie war der laufende 
Betrieb immer wieder von Einschrän-
kungen, Verordnungen und Krank-
heitsfällen betroffen. Glücklicherweise 
trug ein gutes und flexibles Hygiene-
konzept dazu bei, dass dennoch konti-
nuierlich gearbeitet werden konnte. 

Höhepunkt war eine Gala in eige-
ner Sache: Im Opernhaus wurde am 1. 
Dezember 2021 das 50-jährige Beste-
hen der John Cranko Schule gefeiert. 
Gezeigt wurden Choreographien der 
letzten Jahrzehnte und von ehemali-
gen Schülern, beispielsweise Uwe Sc-
holz‘ die Schöpfung oder Demis Volpis 
Kareval der Tiere. Zeitgleich waren 
viele John Cranko-SchülerInnen in der 
Wiederaufnahme des John Cranko-

Ballettes Dornröschen im Opernhaus 
eingebunden. Das Jahr 2021 ging also 
sehr arbeitsintensiv zu Ende.

Das neue Jahr begann vergleichs-
weise ruhig und es konnte gewissen-
haft gearbeitet werden. Für die Ab-

solventInnen der Ballettakademie ist 
nun der Zeitpunkt gekommen, sich als 
klassische/r TänzerIn zu bewerben. 
Die sog. ‚Auditions‘ der Ballettcompa-
nien weltweit erfordern viel Kraft und 
Reisewillen, um das erworbene Kön-
nen vor Ort zu präsentieren. Anfang 
Februar konnten dann SchülerInnen 
in der jährlichen Reihe ‚Blick hinter die 
Kulissen‘ ihre Variationen zeigen.

Als Ende Februar der Krieg in der 
Ukraine ausbrach, wurde an der JCS 
anstelle von Karneval mit einer Frie-
densandacht der Opfer des Krieges 
gedacht. Die Fassungslosigkeit ist an 
der Schule – wo sich täglich Mitar-

beiterInnen und SchülerInnen aus 28 
Nationen dem klassischen Tanz nach 
der Methode der russischen Tänzerin 
Agrippina Waganowa widmen – ganz 
besonders groß. 

Schnell konnte auch dank der Un-
terstützung des Staatstheaters kon-
krete Hilfe angeboten werden. Die 
InternatsschülerInnen rückten enger 
zusammen und innerhalb von zwei 

Wochen wurden 16 Ballett-SchülerIn-
nen aus der Ukraine als Gäste aufge-
nommen. Ein Programm wurde für sie 
erarbeitet, mit Deutschunterricht, Bal-
lettunterricht und gemeinsamen Ak-
tivitäten, um durch eine Tagesroutine 
wenigstens etwas Stabilität ins Leben 
zu bringen. 

Jetzt lädt auch das Wetter wieder 
ein, den Garten zu nutzen. Im Internat 
werden bereits Pflänzchen aus Sa-
men gezogen, um gemeinsam mit den 
Freunden und Freundinnen des CASA 
Schützenplatz-Vereins bald wieder ak-
tiv zu gärtnern, wie es im vergangenen 
Jahr so schön begonnen wurde.

Susanne Heimerdinger

Unser Friedens-Regenbogen  
im Speisesaal der John Cranko Schule.  

In ihrer Muttersprache haben SchülerInnen  
ihre Gedanken in die Herzen geschrieben.
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Die in diesem Plan dargestellte verkehrstechnische Ausstattung (Verkehrszeichen, Signalgeber und
Fahrbahnmarkierungen) dienen lediglich der Orientierung. Für die Ausführung der verkehrstechnischen
Ausstattung gilt der angeordnete Verkehrszeichenplan Endzustand.
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TRINK-
BRUNNEN

∞   Strom-
Anschluss

das Wasserhäuschen der Öffentlich-
keit vorstellen. CASA Schützenplatz 
übernimmt am 11. September die Be-
wirtung der Besucher.                     FS

CASA Schützenplatz e.V., das Regen-
wasser für den Garten zu sammeln, 
hat eine kleine Umplanung bedingt. 
Das Fachwerk ist vom Zimmermann 
ausgebessert worden, darauf folgt die 
Ausfachung mit Ziegelmauerwerk. An-
schließend kann die Haustechnik im 
Inneren eingerichtet werden. Wir hof-
fen immer noch, zum 1. Juli 2022 das 
Wasserhäuschen beziehen zu können. 

Ein weiterer Termin steht schon 
fest: Am Tag des offenen Denkmals, 
der jedes Jahr bundesweit am zweiten 
Sonntag im September stattfindet, wird 
das Landesamt für Vermögen und Bau 

Vorfreude auf das 
Wasserhäusle!
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sowohl aus den Tunneln als auch 
aus dem Tiefbahnhof absaugen sol-
len. Der Rauch wird dann in Richtung 
Bonatzbau geblasen. 

Die großen Axialgebläse werden 
bei regelmäßigen Tests eingeschal-
tet. Ein lautstarker Vollbetrieb ist 
nicht nur im Brandfall zu erwarten, 
sondern auch mindestens einmal im 
Jahr bei Wartungsarbeiten. Weitere 
Kontrollen sollen unter Teillast mit 
reduzierter Schallleistung erfolgen.

Auf Anfrage hat die Projektge-
sellschaft Stuttgart-Ulm folgende 
Auskünfte erteilt: Die Öffnung an der 

Dort wo die Landhausstraße beginnt, 
gleich neben dem Wagenburgtunnel, 
steht nun ein hohes Betonbauwerk 
mit zwei großen Öffnungen Rich-
tung Willy-Brandt-Straße. Das so-
genannte Schwallbauwerk soll der 
Entschwallung und Entrauchung der 
Eisenbahntunnel und des Tiefbahn-
hofs dienen. Entschwallung bedeu-
tet, dass der Luftschwall, den jeder 
einfahrende Zug vor sich herschiebt, 
über dieses Bauwerk entweichen soll. 

Im Falle eines Brandes im Tunnel 
werden vier Hochleistungsventila-
toren eingeschaltet, die den Rauch 

Das Schwallbauwerk – der Schlund am Gebhard-Müller-Platz
Rückseite der einen Halbschale ist 
für Revisionsarbeiten vorgesehen. 
Hierüber kann die Technik gewartet 
und im Bedarfsfall repariert werden. 

Wie das Bauwerk städtebaulich 
eingebunden und farblich gestaltet 
werden soll, wird noch mit Stadt und 
Land abgestimmt. Über die Bebau-
ung der Restflächen gibt es bislang 
noch keine Planung.

Der Rückbau der hohen grünen 
Lärmschutzwand hat Anfang 2022 
begonnen. Bis voraussichtlich Ende 
des Jahres wird sie sukzessive wei-
ter abgebaut.                               FS

1. Nachbarschafts-
FLOHMARKT im Kernerviertel

In der Einfahrt oder in der Garage, im Hinterhof oder im Hausgarten  
wird auf Tischen, Kisten und Kasten präsentiert, was noch schön und gut 
ist, Platz wegnimmt, zu schade zum Wegwerfen oder übriggeblieben ist  
(eigenverantwortlich, auf privatem Gelände und nicht auf dem Gehweg).  
Mit Fähnchen, Schildern, Luftballons wird zum bunten Angebot gelockt.

 Samstag 14. Mai  ·  Sonntag 15. Mai 
ab 14 Uhr

bis Sonnenuntergang – oder wie man kann und möchte...

CASA Schützenplatz e.V. freut sich drauf und sorgt fürs passende Wetter... ☺

Der Sonntags-Brunch

Im Mai geht‘s endlich wieder los!
CASA Schützenplatz lädt jeden Mo-
nat am dritten Sonntag ab 11 Uhr zum 
Brunch an der frischen Luft ein. Da 
die Baustelle auf dem Platz zur Zeit 
nix zulässt, treffen wir uns wieder im 
CASA-Garten an der Cranko-Schule. 

Die Nachbarschaft ist wie immer 
herzlich eingeladen. Bringt eine lecke-
re Kleinigkeit mit und – den betrübli-
chen Zeiten zum Trotz – ein wenig gute 
Laune. Wir sehen uns am 15. Mai.

CASA Schützenplatz hat sich mit stadtmobil carsharing getroffen und verabredet, 
am neu gestalteten Schützenplatz ein Fahrzeug zu stationieren. Das wird vor al-
lem dann erfolgreich sein, wenn genug Interessierte bei stadtmobil das Fahrzeug 
regelmässig buchen. Damit der Stationierung Nachdruck 
verliehen werden kann, bittet das Redaktionsteam darum, 
eine bereits bestehende oder eine geplante Mitgliedschaft 
mitzuteilen unter info@schuetzenplatz.net                   www.stadtmobil-stuttgart.de

Schützenplatz-mobility hub

           ...warum in die  
         Ferne schweifen?

MINIGOLFGÄRTLE Uhlandshöhe
Alter Charme – neuer Pächter

Öffnungszeiten (außer bei Regen):
Mo-Fr: 14-20 · Sa, So, Feiertag: 11-20

 www.minigolf-gaertle.de

Ausflugs-    tipp




